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3. Die Bedienung 
 

3.1 Das Bedienfeld 
 

 
 

Die ersten drei Tasten von links sind für die Messdauer zuständig. Je nach Wettbewerb 
sind diese Zeiten im Reglement vorgeschrieben. 

 
Messdauer 5 Sekunden: 

• Weitsprung 
• Laufstrecken 50m, 60m, 60m Hürden 

 
Messdauer 10 Sekunden 

• Laufstrecken 100m, 80m, 80m Hürden, 75m  
 

Messdauer 10 Sekunden 
• Laufstrecke  200m  

 
Bei einem 200m-Lauf muss die Windgeschwindigkeit für einen Zeitraum von 10 Sekunden gemessen 
werden, der beginnt, wenn der führende Läufer in die Zielgerade einbiegt. 

 
Messdauer 13 Sekunden 

• Laufstrecken 100m Hürden, 110m Hürden 
 

Dabei wird, gemäß dem Reglement, eine Mittelwertbildung über die jeweilige Messdauer 
durchgeführt und am Ende auf dem Display angezeigt.  

 
Die rechte Taste schaltet auf kontinuierliche Messung um. Die Anzeige wird dabei einmal pro 
Sekunde aktualisiert. 
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b) 80m, 80m Hürden, 75m Laufstrecken 
 

Beim 80m-Lauf bzw. 80m-Hürden-Lauf sowie 75m-Lauf wird genauso verfahren wie beim 
100-m-Lauf. 
 
c) 200m Laufstrecke  
 
Bei einem 200m-Lauf muss die Windgeschwindigkeit für einen Zeitraum von 10 Sekunden 
gemessen werden, der beginnt, wenn der führende Läufer in die Zielgerade einbiegt. 
 
Anmerkung: Wird der Windmesser durch eine Zeitmessanlage ferngesteuert, wird die 
Messung mit einer Verzögerung von zehn Sekunden zum Startschuss ausgelöst. 
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4. VENTO-Gerätedaten 
 
Größe (ca.):   190 mm x 95 mm x 45 mm (BxHxT) 
Farbe:   grau 
Anzeige:   LCD, 2 Zeilen à 8 Zeichen 
Beleuchtung:   schwarze Schrift auf grüner Hintergrundbeleuchtung 
Versorgung:   6 Batterien Typ AA (inkl. Stromversorgung Messkopf) 
Bedienung:   4 Tasten, Ein- / Ausschalter 
Windmessersensor:  GILL WindSonic / SCIROCCO  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Vertrieb: 
ICS GERMAN TIMING GmbH, Plauener Str. 163-165, 13053 Berlin, Deutschland 
Tel.: +49 30 343 532 07    Fax: +49 30 343 532 08    Mail: service@german-timing.de  
                   www.german-timing.de       www.facebook.com/germantiming 
 
Bezugsquelle: 
Ing. Büro Lehmann, Fürstenbergstraße 8a, 77756 Hausach, Deutschland 
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